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Herausforderung für Städte
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Klimawandel

• Änderung von Intensität und 
zeitlicher Verteilung des 
Niederschlags

• Trockenphasen und 
Starkregenereignisse

• Änderung des 
Schneeschmelzeintrags

! Änderung von: 
• Grundwasserneubildung
• Grundwasser-Extremständen 

(Hoch- und Niedrigwasser)
• Grundwasserdargebot
• Grundwassertemperatur

Urbanisierung

• Anstieg von Versiegelung, 
Untergrund-Infrastruktur & 
-Gebäude 

• Anstieg des Urbanen 
Hitzeinsel-Effekts 

• Anstieg der 
Grundwassernutzung 

! Änderung von:
• Lokalen Grundwasserständen
• Grundwassertemperaturen
• Grundwasserverfügbarkeit

Gefährdung/Risiko

Konflikte/Rückgang des Dargebots
• Ressource als Trinkwasser
• Industrielle Nutzung der Ressource
• Ressource als Erneuerbare Energie

• Gebäude- und Infrastrukturschäden
• Änderung im Ökosystem

Management der Ressource

• Gewährleistung einer nachhaltigen Nutzung 
der Ressource zur Versorgung und 
Energiegewinnung

• Adaptation/Mitigation von klimatischen 
Änderungen und Urbanisierungsauswirkung
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München:
• Ca. 1.5 Millionen Einwohner
• Fläche: 370 km2

• Stadt mit der höchsten Bevölkerungsdichte
in Deutschland: 4790 per km2

• Zentrum der Metropolregion mit 6 Millionen Einwohnern

• Endenergieverbrauch Wärme: 21.2 TWh/a
• Versorgung bislang:

57% Fossiles Gas
34% Fernwärme

9% Öl

Klimaziel:  Klimaneutralität bis 2035!

Gewährleistung einer nachhaltigen Nutzung der Ressource zur 
Versorgung und Energiegewinnung
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Kommunale Transformation der Wärme und Kälte
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GW-Mächtigkeit

0 m                           20 m

Datenrecherche + 
Bearbeitung digitaler Daten
Datenabgleich mit 
ca. 30.000 Bohrdaten

Erhebung und Ableitung weiterer Parameter
Stadtweite kf-Wertauswertung (über 700 PVs)
Flurabstand, …

Erhebung der 
Grundwassersituation
Grundwasserhöhe 
(Über 8000 GW-Messungen/Woche)
Grundwassertemperatur 
(1140 Messungen)

Bestimmung des Potenzials zur thermischen 
Grundwassernutzung für Wärme und Kälte 
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• 2687 Anlagen mit thermischer 
Grundwassernutzungen mit 5849 
Brunnen

• 25,1 Mio. m3 jährliche Entnahme für 
Heizzwecke (2257 Nutzer)

• 86,4 Mio. m3 jährliche Entnahme für 
Kühlzwecke (242)

• 31,5 Mio m3 jährliche Entnahme für 
Heizen und Kühlen (188)

Ist-Zustand

Thermische Grundwassernutzung
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Fernkälte über Grundwasser

FK-Kundenanschluss Grundwasser

U-Bahndüker

Schema Schluckbrunnenschacht

Grundwasserkältenetze
14 MW Hausanschlüsse
12 Liegenschaften u. Vertrag
22 Brunnen, 13 Düker
12 km Leitungen
6 Netze + 2 in Bau
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Rechen- und Dienstleistungszentrum der LHM
® h4a Architekten

MVG Betriebszentrum Bauteil Q
® Fritsch + Tschaidse Architekten

MVG Busbetriebshof Moosach
® JSWD Architekten

SWM Dantebad

SWM Werkswohnungen u. KiTa Postillonstr. 3, 
® Laux Architekten
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Weiterer Kälteausbau 
mit Abwärme-Nutzung

Plan-Stand

Brunnenerweiterung 
nach Bedarf

Olympia Business Center (OBC)
® www.obc-muc.de
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Bestimmung des Potenzials zur thermischen Grundwassernutzung für Wärme und Kälte 

https://geoportal.muenchen.de/portal/geothermie/
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GEO.KW Webapp Informationsportal
zum Management des Grundwasser
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